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In der letzten Arbeit(l) behandelten wir die Übertragungen, die 
der Transformationsgruppe(2) 

(�i = ÿi(ν1 ， . .. ， y制) , (i = 1, 2 , ..., m) , 
(l){ 

lxλ= ど(沼間 +1 ，...， mm+%; 2J1 ,..., f) , (A=m+1 ,..., m+n)(3) 

angehりren. Bei jener Gelegenheit haben wir als spezielle F舁le die 

Theorien von T. HOSOKAWA, A. WUNDHEILER, V. HLAVATﾝ und E. 
CARTAN, indem wir die kontravarianten bezw. die kovarianten Vektoren 

definierten , eingef�rt(4). Wi廿r k王O叩nn江m凶l比te叩n d由amals die k王O∞nt廿ra肝va訂r加i

Vektoren 犯αt臼託γ吋li化ch e世rhalt旬en， jedoch die kovarianten Vektoren un・

nαtürlich. In der vorliegenden Arbeit mりchten wir diese Schw臘he 

verbessern. 

1. Allgemeine Theoγie. Wir nehmen zun臘hst x̂ als die Koordiｭ

naten der n・dimensionalen Mannigfaltigkeit Xム an ， und adjungieren 

jedem Punkte in Xn eine (m十 n)-dimensionale Mannigfaltigkeit 正問州，

(1) S. HOKARI, ﾜber die Üb巴E廿agungen ， die der erweiterten Transformationsｭ
grupp白 angehören ， Journal of the Faculty of Science , Hokkaido Imperial 
University, Ed.3 (1935), S. 15-26. 

(2) Diese Transformationsgruppe wurde erstens von Herrn Professor A. KAWAGUCHI 
in seiner Arbeit behandelt. Siehe: A. KAWAGUCHI, The Foundation of the 
Theory of Displacements, !I, Proceedings of the Imperial Academy, Ed. 10 
(1934), S. 45-48. 

(3) Die lateinischen , griechischen bezw. grossen lateinischen Indizes durchlaufen 
die Werte (1 , 2, ..., m) , (m十 1 ， ... ，明十何) bezw. (1 , 2, ..., m十η). 

(4) Siehe: S. HOKARI, a. a. O. 


